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Pressemitteilung, Zürich, 02. November 2020 
 

VINUM Weinguide Deutschland 2021:  
Württemberg: Schwäbisch international 
 
Zürich, 02.11.2020 
Lange hat man die Weine der Württemberger Winzer bundesweit gar nicht so richtig 
wahrgenommen – es würde eh alles im Ländle weggetrunken werden, scherzte man. 
Inzwischen allerdings wird tatsächlich registriert, was sich da rings um Neckar, Rems und 
Kraichgau so alles entwickelt hat. Nie zuvor hat man mit solch einem Aufgebot vor allem roter 
Rebsorten punkten können. „Seit geraumer Zeit hat sich der Lemberger auf erstaunliche Weise 
emanzipiert und ist ins Zentrum des Interesses gleichermaßen der Weinmacher wie der 
Weinliebhaber gerückt“, sagt Master-Sommelier Frank Kämmer, der seit vielen Jahren dieses 
Anbaugebiet für den VINUM Weinguide betreut.  
 
Leitrebe Lemberger 
Begleitet wird der Lemberger von Spätburgunder, aber auch von Rotwein-Cuvées, die oft auf 
Bordeauxsorten wie Cabernet Sauvignon und Merlot fußen. Zudem sind Sorten wie Malbec, Pinotage, 
Nebbiolo, Tempranillo, Syrah oder Sangiovese inzwischen erfolgreich „eingeschwäbelt“ worden. 
War es noch bis vor kurzem eine fast exklusive Angelegenheit der Spezialisten Aldinger (Fellbach), 
Schnaitmann (Fellbach) und Neipperg (Schwaigern), den besten Lemberger des Jahres unter sich 
auszumachen, so finden sich heute auch Namen wie Wachtstetter (Pfaffenhofen), Dautel 
(Bönnigheim), Weinmanufaktur Untertürkheim und Haidle (Kernen) unter den Betrieben, die einen 
Lemberger auf 90-Punkte-Niveau und darüber vorstellen konnten. Letzterer sogar in ganz 
außergewöhnlicher Manier. Moritz Haidles phänomenaler Lemberger Gernhalde ist nicht nur 
Jahrgangsbester seiner Klasse, sondern auch höchstbewerteter Württemberger Rotwein in diesem 
Jahr überhaupt – und hatte damit nicht unerheblichen Einfluss auf die Entscheidung des VINUM-
Verkosterteams, diesen Remstäler Betrieb mit dem vierten Stern auszuzeichnen. 
 
Gewinner, Aufsteiger und Entdeckung 
Die großen Auszeichnungen gehen dieses Jahr in das württembergische Unterland. Allen voran soll 
Karl Eugen Erbgraf zu Neipperg als Württemberger Winzer des Jahres für die bemerkenswerte 
Leistung geehrt werden, seinen jahrhundertealten Betrieb als das beste „adelige“ Weingut 
Deutschlands in eine blühende Neuzeit geführt zu haben, ohne dabei seine Wurzeln zu verraten.  
Doch Württemberg kann nicht nur „alt“, sondern in ganz bemerkenswerter Weise auch „jung“. So darf 
sich Alexander Eisele nach der Übernahme des elterlichen Betriebs in Hessigheim über unser 
Prädikat der Entdeckung des Jahres in Württemberg freuen. Als Aufsteiger des Jahres sehen wir 
den ebenso tüchtigen wie ehrgeizigen Jungwinzer Christian Hirsch aus Leingarten bei Heilbronn. 
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Regionale Spitzenresultate WÜRTTEMBERG 
 

 
 

___________________________________________________________________ 
 
Der VINUM Weinguide zählt zu Deutschlands meistverkauften Weinführern und ist der professionelle, 
unabhängige Begleiter für alle Weinfreunde, die sich über die aktuellen Entwicklungen in der 
deutschen Weinszene auf dem Laufenden halten möchten.  
 
Der VINUM Weinguide Deutschland 2021 kürt bereits im vierten Jahr die Spitzenreiter und 
Siegerweine der 13 deutschen Anbaugebiete: Dazu bewertete das hochkarätig aufgestellte 
Verkosterteam unter der Leitung der Chefredakteure Joel B. Payne, Matthias F. Mangold und Harald 
Scholl rund 1 .000 Weingüter und über 10.700 Weine von der Ahr bis hinein ins Herzen Württembergs. 
Eine Besonderheit ist auch der hohe Aufwand bei den Verkostungen: In zahlreichen regionalen 
Vergleichsproben bis hin zur mehrtägigen deutschlandweiten Finalprobe werden die besten Weine so 
oft von den Experten probiert und verglichen, bis sich die Redaktion ihres Urteils sicher ist. 
 
 

Mit unglaublichen 1.088 Seiten Umfang präsentiert sich der VINUM Weinguide Deutschland 2021 noch 
umfangreicher als im Vorjahr. Zu jedem der 13 Anbaugebiete gibt es informative Einstiegsseiten. Hier 
erläutern die Verkoster die Herausforderungen des Weinjahres in der jeweiligen Region und verraten 
den einen oder anderen Geheimtipp. 
 
Fakten zum Buch: 
 
Chefredaktion            Joel B. Payne (v. i. S. d. P.), Matthias F. Mangold und Harald Scholl 
Verlag  Intervinum AG, Zürich, ISBN 978-3-95961-504-4 
Erscheinungsdatum  2. November 2020 
Format/Seiten   135 mm x 215 mm / 1.088 Seiten 
Preis 35 Euro (inklusive App-Freischaltcode) 
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Qualität zählt – kein Winzer zahlt: VINUM bleibt unabhängig 
 

Neben den zehn Top-10-Kategorien der besten und edelsten Weine des Jahrgangs zeichnet der 
VINUM Weinguide in der Rubrik «Top-Preis» auch die Weine mit dem besten Preis-Leistungs-
Verhältnis in fünf Kategorien aus. Dazu zählen Literweine, Schaumweine, Rotweine sowie Weißweine 
in den Geschmacksrichtungen trocken und fruchtsüß. «Nicht nur Profis und Experten sollen mit dem 
VINUM Weinguide einen zuverlässigen und kritischen Ratgeber in die Hand bekommen. Wir möchten 
auch Einsteigern und Weinliebhabern den Zugang zu deutschen Weinen erleichtern, damit sie gute 
Weine für den Alltag finden oder sogar eine Sammlung aufbauen können», sagt Joel Payne.  
Notwendig für seine Arbeit und die der Verkoster bleibt auch nach Meinung des Verlags, der 
Schweizer Intervinum AG, die völlige redaktionelle Unabhängigkeit: Kein Wein und kein Winzer von 
Bedeutung soll im VINUM Weinguide fehlen – das ist nur ohne Verkostungsgebühren zu 
gewährleisten. Der Guide erhebt von den Winzern keine Teilnahmegebühren. Diesem Grundsatz will 
man bei VINUM treu bleiben. 
 
Umfassendes Weinwissen auf Knopfdruck – die VINUM-Weinguide-App 
 

Besonders praktisch: Jeder Buchkäufer erhält automatisch Zugang zur komplett überarbeiteten App, 
die völlig neue Möglichkeiten eröffnet. Weinliebhaber können hier in Sekundenschnelle nach Weinen 
und Winzern suchen sowie nach Preis, Bewertung, Region u. v. m. filtern. On top gibt es hier 
Empfehlungen von der VINUM Weinguide Redaktion.   
Im Buchpreis von 35 Euro ist der kostenlose Freischaltcode für die mit zahlreichen Zusatzfunktionen 
versehene App inbegriffen.  
 

 
 

Gerne senden wir Ihnen ein kostenloses Rezensionsexemplar zu und vermitteln Ihnen ein Interview 
mit den Chefredakteuren, E-Mail genügt: andrea.heinzinger@vinum.de 

 
Weitere Informationen unter www.weinguide-deutschland.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


